
Berlin, 27. September. Gestern fand in Kötzschenbroda vor dem Schöffengericht ein neuer 

Ehrenbeleidigungsprozeß statt, den Karl  M a y  g e g e n  den katholischen  P a t e r  S c h m i e d t , den 

Herausgeber einer katholischen Rundschau[,] wegen der Behauptung angestrengt hatte, daß May zu 

gleicher Zeit unsittliche Kolportageromane und fromme katholische Muttergottesgeschichten geschrieben 

habe. Die Verhandlung wurde  n i c h t  zu Ende geführt. 
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